
Endlich geschafft! Nach jahrelangem 
zähem Ringen ist die 30 km/h Tem-
pobeschränkung seit Mai realisiert. 

Erste Bestrebungen hierfür gab es be-
reits 1999. Die 30er Tafeln wurden bei 
den beiden Brücken, in der Neustift-
gasse, der Florianigasse, am Berg so-
wie in der Stockhofstraße montiert. Sie 
bedeuten mehr Sicherheit für Fußgän-
ger und Radler. Auf der Landesstraße  
L 129 verkehren täglich 6.000 Kraftfahr-
zeuge, davon viele LKWs. Im Zentrum 
kommt es dabei zu einem Zusammen-
treffen mit vulnerablen, nichtmotori-
sierten Verkehrsteilnehmern, die im 
Straßenverkehr ein besonderes Risiko 
tragen, verletzt oder getötet zu wer-
den. Zu Schulbeginn und -ende sind 

auch viele Kinder in diesem Bereich 
unterwegs. Menschen überqueren auf 
dem Weg zum Gemeindeamt, zu den 
Geschäften oder in den Park die Stra-
ße. Aufgrund geringer Sichtweiten, 
Engstellen, Abschnitten ohne Geh-
steig und einem schmalen Straßen-
querschnitt kommt es zu Konflikten im 
Verkehrsablauf. Immer wieder empfah-
len Verkehrsplaner eine Temporeduk- 
tion, um dieser Problematik entgegen-
zuwirken. 

Da die durch den Markt führende L129 
eine Landesstraße ist, benötigt die Ge-
meinde für derartige Maßnahmen das 
Einverständnis der Bezirkshauptmann-
schaft St. Pölten. Obwohl diese in der 
Vergangenheit von einer angepassten 

www.boeheimkirchen.gv.at
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Fahrgeschwindigkeit der Kraftfahrer 
ausging und eine ziffernmäßige Be-
schränkung als nicht erforderlich er-
achtete, konnte nun auch eine vom 
Land NÖ beauftragte Studie die Not-
wendigkeit einer Geschwindigkeitsbe-
schränkung feststellen und das vorhan-
dene Konfliktpotenzial aufzeigen. 

für mehr Sicherheit
im Zentrum

„Wir sind erleichtert, dass die An-
strengungen des Gemeinderates, 
insbesondere unserer Mobilitäts-
beauftragten Ingrid Posch, Gehör 
gefunden haben und zuversichtlich, 
dass der 30er zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit und zur Förderung 
der aktiven Mobilität beiträgt!“

Bürgermeister Haunold
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EDITORIAL

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Böheimkirchen!

Der Sommer steht bevor und wir sehnen uns nach lauen  
Abenden im Freien. Das Freibad hat seine Pforten mit einer 
neuen Buffet-Pächterin geöffnet und die nächsten Feste stehen 
vor der Türe. Ich freue mich wieder auf Besuche der Heurigen 
unserer Freiwilligen Feuerwehren und auf Sonnwendfeuer  
mit Feuerwerken sowie auf den Jakobikirtag Ende Juli.

Nutzen Sie die Möglichkeit unsere Freizeitareale zu besuchen 
und für ein paar Stunden Erholung in unmittelbarer Nähe zu 
finden. Gerne besuche ich den renaturierten Michelbach im 
Bereich Roitnerwiese oder mache einen Spaziergang zur Grotte 
„Maria im Walde“. Natürlich hat unsere Gemeinde noch viel 
mehr zu bieten, z. B. „Tennis für alle“ und den Pumptrack für 
Sportbegeisterte, Parks, wie die Ziegelofenwiese und Spielplätze 
in Untergrafendorf oder Weisching für Familien mit Kindern. 

Im Rahmen der Dorf- und Stadterneuerung werden derzeit  
3 Vorhaben weiterentwickelt. Zum einen das Leitsystem für 
Fußgänger und Radfahrer im Zentrum, welches noch dieses 
Jahr umgesetzt werden soll, zum anderen die Umgestaltung 
des Parkplatzes hinter dem Feuerwehrhaus Böheimkirchen- 
Markt, die erarbeitet wird. Weiters beschäftigt uns die  
Planung eines Musikpavillons im Park.

In dieser Ausgabe finden Sie eine Bedarfserhebung für eine 
zusätzliche Kleinkindbetreuung. Derzeit fasst unsere Gruppe 
maximal 15 Kinder. Da ab September 2023 die Vormittags-
betreuung in diesen Einrichtungen kostenlos wird, gehen wir 
von einem erhöhten Bedarf aus. Sollten Sie Interesse haben, 
bitte ich Sie das Formular auf Seite 8 auszufüllen und an das 
Gemeindeamt zu senden.

Dieses Jahr werde ich unsere neugeborenen und neu zuge-
zogenen Böheimkirchner*innen wieder am Gemeindeamt 
begrüßen. Die Veranstaltungen sind in den letzten 2 Jahren 
ausgefallen und sollen wieder regelmäßig stattfinden.

In der Sommer-Ausgabe des Rundblicks werden wir über eine 
neue Bürgerapp berichten, die Anliegen zwischen Gemeinde 
und Bürger*innen vereinfachen soll. Lassen Sie sich überraschen!

Mit besten Grüßen, Euer Bürgermeister

Franz Haunold 
Bürgermeister 

Franz Haunold
Bürgermeister
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•	 Klimabündniszuschüsse in der Höhe von € 8.430,- wurden vom 
Gemeindevorstand freigegeben. Für 2023 ist das Budget  
für dieses Haushaltskonto bereits ausgeschöpft. Anträge 
können weiterhin eingebracht werden, die Auszahlung 
gewährter Förderungen erfolgt jedoch erst nach Freigabe 
zusätzlicher Mittel. 

•	 Der Gemeindevorstand gewährte Subventionen für die  
Blasmusikkapellen Böheimkirchen und Maria Jeutendorf,  
den Ortsverschönerungsverein Untergrafendorf sowie das  
Hilfswerk Böheimkirchen.

•	 Fa. Ing. Franz Kickinger GmbH wurde vom Gemeindevorstand 
mit den Sanierungs- und Befestigungsarbeiten des Weges vom 
Rathaus Richtung Tennisplatz mittels Löffelsteinen beauftragt.

•	 Die finanziellen Mittel für den Ankauf von Bibliotheksmobiliar 
wurden vom Gemeindevorstand freigegeben. 

•	 Die Liefer- und Bezugsvereinbarungen zwischen dem Energie-
verein Energiegemeinschaft Elsbeere Wienerwald und der  
Orts- und Infrastrukturentwicklungs-Kommanditgesellschaft 
sowie der Marktgemeinde Böheimkirchen wurden beschlossen.

•	 Der Gemeinderat gewährte finanzielle Unterstützung für die 
Vereine Elektro Mobil Böheimkirchen, ARBÖ Böheimkirchen 
und Tennis- und Eislaufklub Böheimkirchen.

•	 Die Arbeiten zur Errichtung einer Zufahrt zur neuen Wohnhaus-
anlage der NBG in der Bahnhofstraße wurde an die Firma Porr 
Bau GmbH vergeben.

•	 Die Marktgemeinde Böheimkirchen hatte für das heurige  
Jahr die Pacht für das Freibadbuffet neu ausgeschrieben.  
Nach Prüfung der Bewerbungen wurde vom Gemeinderat ein 
Pachtvertrag mit Frau Marion Doleschal beschlossen.

•	 Für die Heizperiode 2022/23 wurde seitens der Marktgemeinde 
Böheimkirchen ein Heizkostenzuschuss in der Höhe des Landes-
beitrages (€ 150,-) für 34 Anspruchsberechtigte gewährt.  
Dafür wurden Mittel in der Höhe von € 5.100,- freigegeben.

Bürgerservice 
Marktgemeinde Böheimkirchen 
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 
www.boeheimkirchen.gv.at

Parteienverkehr:  
DI, MI, DO, FR 8 – 12 Uhr, MO 8 – 12 Uhr, 14  – 16 Uhr 
MO 16 – 19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden Bürgermeister:  
MO 16.30 – 18.30 Uhr, FR 8  – 10 Uhr

Kostenlose Rechtsauskunft:  
3. Montag im Monat, 17 – 18.30 Uhr Gemeindeamt 
Nächste kostenlose Rechtsauskunft am 19. Juni 2023, 
dann erst wieder am 18. September 2023 
RA Mag. Daniela Wippel, Voranmeldung erbeten unter  
Tel. 02743/20228, 0664/4185777 oder office@ra-wippel.at

BÖbliothek Sommeröffnungszeiten:  
1. Juni – 31. August: 
MI 9 – 12 Uhr, DO 16 – 19 Uhr, SA 9 –12 Uhr, SO 10.30 – 12.30 Uhr
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Gemeinde

Von 5. bis 7. Mai besuchte uns eine 
Abordnung der Partnergemeinde 
mit 85 Personen aus Gemeinderat, 
Musikverein Schnittlingen sowie der 
Feuerwehr Böhmenkirch. 

Empfangen wurde sie von der Blas-
musik mit einem beschwingten Be-
grüßungsabend im Feuerwehrhaus. 
Bei Darbietungen von Jugendor-
chester und Temperamente Chor so-
wie der Swinging Accordions gab es 
Gelegenheit neue Freundschaften zu 
schließen, alte zu festigen, zu lachen 
und zu schunkeln. Am Samstag stand 
für einige der Besucher ein Wientag 

Besuch aus 
Böhmenkirch

Feuerwehr-Jubiläen

auf dem Programm, für eine Handvoll 
Böhmenkirchner, einschließlich Bgm. 
Nägele, organisierten wir als Alter-
native eine Führung durch Böheim-
kirchen. Roitnerwiese, Park, S-House 
Siedlung, das „Gartl“, die Nahwär-
meeinrichtung bei der Mittelschule 
und das Gemeindeamt wurden zu Fuß 
erkundet. Am Samstagabend genos-
sen wir das große Frühjahrskonzert 

Die FF Böheimkirchen Markt feierte 
am 7. Mai ihr 150-jähriges Bestehen. 
Im Beisein von LAbg. Schmidl und LF-
KDT. Fahrafellner wurde die Floriani-
messe für den Unterabschnitt zelebriert 
und anschließend das neue Wechsel-
ladefahrzeug gesegnet. In einem ein-
drucksvollen Video präsentierten die 
Kamerad*innen ihre Leistungen. Politik 
und Landesverband gratulierten und 
dankten für den ehrenamtlichen Dienst 
an der Gemeinschaft. Auch die Partner-
feuerwehr aus Leograd/ Kroatien folgte 

der Blasmusik Böheimkirchen und der 
Sonntag stand ganz im Zeichen der FF 
Böheimkirchen Markt, die ihr 150-jäh-
riges Bestehen beging. Der Musikver-
ein Schnittlingen spielte für uns dabei 
den Frühschoppen. Ein Wiedersehen 
mit den deutschen Freunden ist be-
reits für 2024 geplant. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben, dass diese 
drei Tage so gelungen sind.

Bgm. Ing. Franz Haunold mit 1. Stv. des Bgm. Philipp Elwert und Bgm. Matthias Nägele

der Einladung an diesem denkwürdigen 
Anlass teilzunehmen. Der Landesfeuer-
wehrverband ehrte Bgm. a.D. Hell im 
Zuge der Feier mit der Florianiplakette.  
Die Ortsfeuerwehr Weisching be-
ging heuer das 110-jährige Jubiläum.  
Am 30. April konnte das sanierte  
Feuerwehrhaus eingeweiht werden, 
man freut sich weiters über ein neues 
Kommandofahrzeug und eine Pumpe. 
Wir gratulieren den Wehren zu den ein-
drucksvollen Jubiläen und danken für 
den Beitrag zu unser aller Sicherheit!

Vlnr.: KontrInsp. Müller, Bgm a.D. Hell, HBI Streimelweger, Bgm. Nägele, Bezirks-
hauptmann Kronister, Bgm. Haunold, LBD Fahrafellner, Fahrzeugpatin Nemetz-Roither,  
LA Schmidl, OBI Siebenhandl, Vzbgm. Gugerell, ABI Stiefsohn, RK-Ortsstellenleiter 
Gabler, OBR Schröder

Defibrillator beim  
Rathaus frei zugänglich

Ihre Gesundheit liegt uns am  
Herzen. Deshalb bereichert nun ein 
frei zugänglicher Defibrillator die 
medizinische Infrastruktur Böheim-
kirchens. Im Notfall hilft er die Zeit 
bis zum Eintreffen der Rettung zu 
überbrücken und steigert die Über-
lebenschancen. Sein Standort  
befindet sich auf der rechten Seite  
des Gebäudes beim Stiegenaufgang 
zur Kirche und dem Fahrradständer, 
gut ausgeschildert mit dem entspre-
chenden grünen Rettungszeichen. 
Wir bedanken uns bei der Ortsstelle 
des Roten Kreuzes für Anregung 
und Organisation des Kaufes!

Bgm. Haunold mit Ortsstellenleiter 
RK Helmut Gabler
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Infrastruktur

Die Weichen für den Glasfaserausbau in Böheimkirchen sind gestellt
Glasfaser ist die Infrastruktur der 
Zukunft. Nur mit einer eigenen Glas-
faserleitung im Haus sind Haushalte 
und Betriebe gerüstet für alle Online- 
Anwendungen der Gegenwart und 
der Zukunft. 

Mit ihren Bestellungen und dem Über-
schreiten der Mindestbestellquote, 
haben die Bürger*Innen in Böheimkir-
chen einen wesentlichen Beitrag dazu 
geleistet, dass alle Voraussetzungen 
für den Glasfaserausbau erfüllt wer-
den konnten. Jetzt steht der Errich-
tung einer zukunftssicheren Glasfa-
serinfrastruktur nichts mehr im Wege, 
die von der NÖ Glasfaserinfrastruk-
turgesellschaft (nöGIG) im Auftrag 
des Landes übernommen wird. Die 
Bauarbeiten starten voraussichtlich im 
September und werden vom Bauun-
ternehmen Strabag durchgeführt.

Der Datenverbrauch ist in den vergan-
genen Jahren massiv angestiegen.  
Homeoffice, Home Schooling und die 
vermehrte Nutzung von Streaming-

diensten haben die Grenzen  beste-
hender Anschlüsse aufgezeigt. Nur 
Glasfaser bietet ausreichend  Kapa-
zitäten für die Services der Zukunft, 
weshalb in den letzten Monaten die 
Voraussetzungen für die Errichtung 
einer zukunftssicheren Glasfaserinf-
rastruktur geschaffen wurden. Dazu 
gehört auch die Mindestbestellquote, 
die übertroffen werden konnte. „Unser 
gesamtes Team hat in den vergange-
nen Monaten mit einem großartigen 

Engagement möglich gemacht, dass 
wir dieses Großprojekt für Böheim-
kirchen tatsächlich umsetzen können. 
Ich möchte mich deshalb bei allen 
Beteiligten ganz herzlich bedanken 
und freue mich, dass es mit den Bau-
arbeiten bald losgehen kann“, betont  
Bürgermeister Franz Haunold.

Baustart im September
Die Tiefbauarbeiten für die Errichtung 
einer zukunftssicheren Glasfaserinf-

Wir informieren über Infrastrukturmaßnahmen
In den Katastralen Weisching, Reith 
und Furth werden neue Wasser- 
versorgungsanlagen errichtet. Die 
Planungsarbeiten sind bereits soweit 
abgeschlossen, dass noch heuer mit 
den Verlegungsarbeiten begonnen 
werden kann. Für Weisching liegt 
bereits die wasserrechtliche Bewilli- 
gung des Projektes vor und die Aus-
schreibung zur Vergabe der Arbeiten 
ist erfolgt. Die Bewilligung für die 
Bereiche Reith und Furth ist noch  

im Laufen. Geplant ist es, so schnell 
wie möglich mit den Grabungsarbeiten 
zu beginnen und zwar in Abstimmung 
mit den Verlegungsarbeiten der nöGIG 
für die Glasfaserinfrastruktur, welche 
im September dieses Jahres starten. 
Hier sollen Synergieeffekte genutzt 
und verhindert werden, dass an einigen 
Stellen mehrmals aufgerissen werden 
muss. 

Die bestehende Ortswasserleitung 
in Außerkasten wird ebenfalls erwei-
tert und St. Peter am Anger an das 
Wasser- und Schmutzwassernetz 
angeschlossen. Aufgrund der um-
fangreichen Infrastrukturprojekte 
Glasfaser- und Wasserleitungsausbau 
wurden größere Straßenbauprojekte 
zurückgestellt. Es werden im Sommer 
deshalb hier nur punktuelle, kleinräu-
mige Sanierungen und unaufschiebbare 

Maßnahmen getätigt. Vorgesehen ist 
die provisorische Instandsetzung des 
Weges in Verlängerung der Floriani- 
gasse inkl. Leitungsarbeiten für  
Strom- und Straßenbeleuchtung so-
wie Mikroverrohrungen für Breitband. 

Der Umkehrplatz bei der Zufahrt 
zur Wohnhausanlage der NBG in der 
Bahnhofstraße wurde bereits errichtet, 
der Gehsteig soll nach Beendigung 
der Arbeiten der nöGIG fertiggestellt 
werden, ebenso der Gehsteig in der 
Neustiftgasse gegenüber der Fa.  
Kickinger. Vorgesehen ist auch ein 
Umkehrplatz in der Passauer Straße 
bei der neuen Wohnhausanlage sowie 
die teilweise Errichtung eines befes-
tigten Fuß- und Radweges an diesem 
Standort. Weiters sollen zwei neue 
Bushaltestellen in Schildberg auf- 
gestellt werden.

Merima Mumbasic und DI Richard Annegg – kpp consultING, Martin Moser – nöGIG,  
Ing. Thomas Traxler - kpp consultING, Ing. Christian Kreuzeder, Bgm. Ing. Franz Haunold, 
Ing. Jürgen Hagmann – HydroIngenieure, Matthias Lorenz und Markus Hübl – Strabag
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Infrastruktur

Die Weichen für den Glasfaserausbau in Böheimkirchen sind gestellt www.noegig.at

rastruktur in der Gemeinde Böheim-
kirchen werden voraussichtlich im 
September starten. Abhängig vom 
Baufortschritt werden Sie von nöGIG 
ein Schreiben mit allen notwendigen 
Informationen zu den Vorbereitungen 
erhalten, die Sie für die Einleitung der 
Glasfaser in Ihr Haus treffen müssen. 
Die Startpakete werden Ihnen von ei-
nem Paketdienst zugestellt. Bitte erle-
digen Sie die Arbeiten innerhalb von 
90 Tagen ab Bekanntgabe des Ter-
mins. Wichtig dafür ist der Übergabe-
punkt an der Grundstücksgrenze, der 
im Zuge der Baubegehung durch das 
Bauunternehmen Strabag mit Ihnen 
vereinbart wird. Wenn Ihre Adresse 
bereits im Zuge von Mitverlegungen 
erschlossen wurde, können Sie unter 
www.einbautenerhebung.at. 

Ihren Übergabepunkt abfragen. 
Die Leerrohre für die Verlegung im  
Außenbereich erhalten Sie vom Bau-
unternehmen. Das Montageteam 
wird schließlich einen Termin für das 
Einblasen der Glasfasern und die  

Aktivierung Ihres Anschlusses verein-
baren. Die ersten Anschlüsse können 
somit voraussichtlich Anfang 2024 
aktiviert werden. Bei dem Termin 
erhalten Sie auch die ONT (Optical 
Network Termination) samt Kabel. 
Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für 
die Hausinstallation finden Sie unter  
www.noegig.at/hausinstallation. 

Hinweis: Auch wenn Sie sich aktuell nicht 
für einen Glasfaserhausanschluss von nö-
GIG entschieden haben, bitten wir Sie, 
dennoch das Hausanschlussröhrchen 
gleich während der Bauarbeiten in Ihre 
Liegenschaft einzuleiten. So kann man 
zukünftige Grabungen, die mit Kosten 
in Verbindung stehen, vermeiden.

In der Bauphase werden die Bürger* 
innen im Zuge einer Glasfasermesse 
die Möglichkeit erhalten, sich vor der 
Anschluss-Aktivierung bei den Diens-
teanbietern über die vielfältigen An-
gebote zu informieren und Fragen zur 
Inneninstallation sowie zum Zeitplan 
an Mitarbeiter*innen von nöGIG und 

der ausführenden Baufirma zu stel-
len. Abhängig vom Bauzeitplan, wird 
die Glasfasermesse voraussichtlich im 
Winter 2023/2024 stattfinden, wobei 
der konkrete Termin noch zeitgerecht 
bekanntgegeben wird. 

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss 
bestellt hat, kann dies jederzeit nach-
holen. Nach Abschluss der Sammel-
phase beträgt der Preis für einen Ein-
zelanschluss nun € 600,-. Das aktuell 
gültige Bestellformular finden Sie hier: 
www.noegig.at/bestellung

Internetdienste im offenen  
Glasfasernetz
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle 
Diensteanbieter. Eine Übersicht der 
zahlreichen Produkte und Pakete fin-
den Sie unter www.noegig.at/anbieter. 
Schon jetzt sollten die Kund*innen da-
rauf achten, dass sie etwaige Verträge  
mit bestehenden Anbietern nicht  
weiter verlängern bzw. rechtzeitig  
kündigen können.

Straßenbeleuchtung – Umstellung auf modernste LED-Technik
Im Zuge eines 1,7 Millionen schweren 
Projektes rüstet die e5-Gemeinde  
Böheimkirchen die Straßenbeleuch-
tung im gesamten Gemeindegebiet 
auf intelligente LED-Technik um. 

Bis zum Sommer 2024 sollen 1.200 
Lichtpunkte gewechselt werden. Bei 
der Planung unterstützt wurde die  
Gemeinde von der Energie- und  
Umweltagentur des Landes (eNu). 

Da die Straßenbeleuchtung zu den 
größten Stromverbrauchern der 
Gemeindeeinrichtungen gehört, ist 
diese Investition insbesondere in der 
derzeitigen Situation sinnvoll und 
wichtig. Das Einsparungspotential ist 
groß. Der derzeitige Stromverbrauch 
sinkt durch die Umstellung auf mo-
dernste volldigitalisierte Technik von 
ca. 500.000 kWh auf etwa 107.000 
kWh. Das entspricht einer Energie-

einsparung von bis zu 78 Prozent. 
Dies ist durch eine punktgenaue 
Ausleuchtung möglich, welche das 
Anstrahlen von Bäumen und Sträu-

chern vermeidet und Gebäude nur 
sparsam beleuchtet, stattdessen aber 
das Licht vorrangig auf Gehsteige 
und Straßen bringt. Die öffentliche 
Beleuchtung soll in Zukunft auch 
nur dann in Betrieb sein, wenn sie 
tatsächlich gebraucht wird. Es wird 
weniger Energie verbraucht und die 
Gemeindeausgaben werden somit 
reduziert. Die Investition sollte sich 
dadurch innerhalb von sieben Jahren 
amortisieren können. 

Das Projekt trägt weiters zur Verrin-
gerung der Lichtverschmutzung bei 
und leistet einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. Der Vorsitzende 
des Infrastrukturausschusses Martin 
Horacek, Bürgermeister Franz Haunold 
und Umweltgemeinderätin Maggie 
Dorn-Hayden freuen sich über die 
Installation eines der modernsten 
Lichtsysteme Österreichs.

v.l.n.r. Dr. Herbert Greisberger -
Geschäftsführer eNu, Maggie 
Dorn-Hayden- e5 Teamleiterin, Bgm. 
Franz Haunold,  Christian Kreuzeder - 
Bauamt, GGR Martin Horacek
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Natur, Umwelt  & Energie

„Natur im Garten“ Ausflugsziel:

Der Generationenpark Aufeld wurde  
in die Liste der Mustergärten von 
„Natur im Garten“ aufgenommen. 
Den Link zum Eintrag finden Sie  
unterhalb.

Der öffentliche, ökologische Park soll 
damit als Besucherziel aufgewertet 
werden und noch mehr naturinteres-
sierte Erholungssuchende zum Besuch 
einladen. Dieser Gemeindepark bietet 
auf 4000 m2 so einiges: die begehbare 
Kräuterschnecke mit über 50 Heil- und 

unser Generationenpark

Küchenkräutern als „Wahrzeichen“,  
einen Grillplatz, ein freies Spiel- 
areal, die Hochblumenwiese, Ess- und 
Naschsträucher, einen Obst- und Wild-
baumbestand, der bereits Schatten 
spendet, eine Pergola sowie eine gute 
Infrastruktur mit Wasseranschluss und 
ÖKLO.  Wir sind stolz auf „Natur mit-
ten im Wohngebiet“ wo Artenvielfalt 
unterstützt und so für jeden erlebbar 
wird, so UGR Maggie Dorn-Hayden. 

https://www.naturimgarten.at/unser-angebot/gemeinden/

musteranlagen-und-referenzfl%C3%A4chen/musteranlage/boeheimkirchen.html

Hochbeet für die Mittelschule 
Die Tagesbetreuung der NMS kann sich freuen – gibt es doch unmittelbar  
vor dem Aufenthaltsraum ein neues Hochbeet.  

Möglich wurde das Hochbeet durch einen Gutschein der Marktgemeinde im 
Wert von € 300,- (erhalten im Zuge der Prämierung „Natur im Garten“ Öko- 
Gemeinde im Jahr 2022) der einen Großteil der Kosten deckt. Nun können 
interessierte Schüler*innen Gartenwissen erlernen und verbessern und Salate, 

Küchenkräuter & Co gleich ernten 
und ausprobieren! 

v.l.n.r: Die SchülerInnen freuen 
sich mit Prof. Carmen Zuzzi und 
Elisabeth Haunold, Leitung STB, 
Bert und Benjamin vom Bauhof, 
Dir. Gottfried Lammerhuber, 
NMS und Maggie Dorn-Hayden, 
Umweltgemeinderätin 

Umweltpreis 2023
Gemeinde dotiert Umweltpreis 
2023 mit 50 BÖROs im Wert von 
€ 500,-.

Die Marktgemeinde will Vorbildpro-
jekte in den Bereichen Natur – Klima 
– Nachhaltigkeit vor den Vorhang 
holen und erstmals auszeichnen. 
Machen Sie mit! 

Eingereicht werden können die ver-
schiedensten Projekte – sei es eine 
begrünte Fassade, eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft, ein besonderes 
Projekt in Ihrem Garten uvm. 

Wir freuen uns auf Ihre Einreichung!

Ausschreibung Bgm. Franz Haunold 
mit UGR Maggie Dorn-Hayden

Reichen  
Sie ein zum 

UMWELTPREIS  

der Markt- 
gemeinde
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Näheres auf www.boeheimkirchen.eu 
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Natur, Umwelt  & Energie

Bgm. Franz Haunold mit UGR Maggie 
Dorn-Hayden und Landtagsabgeord- 
neter Doris Schmidl

Die Marktgemeinde Böheimkirchen 
ist dankbar für die vielen Freiwilli-
gen, die sich an der Aktion beteiligt 
haben.  

Teams der Mittelschule bestehend 
aus ca. 90 Schüler*innen haben an zwei 
Tagen Müll gesammelt. Beim Früh-
lingsputz am Samstag, den 25. März  

Frühlingsputz in BÖ  
mit Rekord-Beteiligung 

Bürger*Innen 

sind Vorbild 

beim Müll- 
sammeln!

Säen für Schmetterlinge
„Natur im Garten“ legt im heurigen 
Jahr ein besonderes Augenmerk auf 
unsere heimischen Schmetterlinge 
und regt an diese zu entdecken und 
zu fördern. 

Schmetterlinge sind als Pflanzenbe-
stäuber und Nahrung für andere Tiere 
ein wichtiger Teil unseres Ökosystems. 
Der Umweltausschuss hat die Aktion 
„Blumenwiesen säen und Schmetter-
linge ernten“ am Sonntag, den 7. Mai 
im Rahmen der Feier anlässlich 150 
Jahre FF Böheimkirchen Markt unter-
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Müllsammler am Marktplatz

Schmetterling  flieg!Schmetterling  flieg!
100er Blühwiesen Samen- 

mischungen für Schmetterlinge  
und Bienen wurden bei der  

FF 150 Jahr-Feier verteilt. Die 
Bürger*innen machen begeistert 

mit, wenn es um den Erhalt  
der Artenvielfalt geht. 

DANKE für Ihren Beitrag  
für Nahrungsquellen und  

Futterstellen!

beteiligten sich rund 120 Leute,  
darunter viele Familien mit Kindern. 

Den Abschluss und gemütlichen Aus-
klang bildete ein verdienter Imbiss 
beim Bauernmarkt am Marktplatz. 
In den Katastralen wurden eigene 
„Putztage“ der Dorfgemeinschaften 
veranstaltet. Herzlichen Dank dafür!

Freuen sich über die Aktion von „Natur 
im Garten“: GGR Martin Horacek und 
UGR Maggie Dorn Hayden 

stützt und 500 Samen-Päckchen an 
die Bevölkerung verteilt. Hausgärten 
und kleine Blühwiesen erfüllen eine 
ganz wichtige Funktion als Lebens-
raum für Schmetterlinge! 

Gemeinde ist Mitglied 
der Energiegemeinschaft
Als Mitglied der Energiegemein-
schaft Elsbeere Wienerwald 
erzeugen und verbrauchen wir 
gemeinsam mit unseren Nachbarn 
Strom und greifen auf lokalen und 
günstigen Strom zu. 

Künftig muss der Überschussstrom 
unserer PV-Anlagen nicht mehr ins 
öffentliche Stromnetz geliefert  
werden, was oftmals schlecht 
entgolten wird. Stattdessen kann 
dieser Strom, der in den Anlagen 
in den Kindergärten oder in der 
Volksschule produziert wird, nun 
zur Versorgung anderer eigener 
Gemeindeeinrichtungen, wie 
Bürgerzentrum oder Bauhof ver-
wendet werden. Die Abrechnung 
erfolgt intern. 

Die Stromliefer- und Abnahmever-
träge wurden bereits in der letzten 
Gemeinderatssitzung beschlossen. 
Da dabei keine überregionale 
Infrastruktur beansprucht wird, 
erhalten Energiegemeinschaften 
auch reduzierte Gebühren für die 
Stromnetzbenutzung. Das be-
deutet: Die Nebenkosten auf der 
Stromrechnung wie Netzgebühren, 
Abgaben etc., werden ebenfalls 
wesentlich reduziert. 



Ausblick

Den kompletten Terminüberblick über alle  
Veranstaltungen und wichtigen Termine in  
Böheimkirchen finden Sie auf der Gemeinde- 
homepage: www.boeheimkirchen.eu/termine

Am besten gleich als App downloaden!

Ferienspiel  2023
Der Kindergarten- und Schulausschuss plant auch heuer 
wieder gemeinsam mit den Vereinen in den Sommermo-
naten ein Ferienspiel für die Kinder der Marktgemeinde 
Böheimkirchen anzubieten. 

Ein abwechslungsreiches Angebot aus altbekannten,  
aber auch spannenden neuen Aktivitäten und Ausflügen 
soll dafür sorgen, dass in den Ferien keine Langeweile  
aufkommt. Wir wollen unter anderem die Wildtiere und 
den Abenteuerspielplatz im Tierpark Haag erkunden,  
in den Kittenberger Erlebnisgärten dem Kindermusical 
„Ritter Rost“ lauschen, im Rahmen einer Kräuterwan- 
derung verschiedene heimische Kräuter und Pflanzen 
kennenlernen und verkochen sowie an einer Kinderführung 
durch das Landesmuseum Niederösterreich teilnehmen. 
Nicht fehlen darf natürlich der allseits beliebte Sicherheits-
tag der Böheimkirchner Blaulichtorganisationen, bei dem 
die Jüngsten Interessantes über die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Rettung und der Polizei erfahren und Aus-
rüstungsgegenstände erproben dürfen. 

Auch das Eltern-Kind-Zentrum Böheimkirchen BOEKiZ 
wird uns wieder mit einem Programm voller Spiel, Spaß 
und Action unterstützen. (Der genaue Ablauf sowie Infor-
mationen zur Anmeldung, die wieder über das Bürgerservice 
möglich sein wird, werden zeitnah auf Homepage und 
Infoscreen bekannt gegeben und als Flyer aufgelegt. 

10. Juni Bürgermeisterwanderung  
14 – 19 Uhr, Treffpunkt Parkeingang

ab 13. Juni Bewegungsprogramm „Bewegt im Park“ 
der Sportunion Böheimkirchen  
(Feel Good Yoga, Fit in den Tag, Bodywork) 

22. Juni Sommerkonzert der Musikschule  
18 – 20 Uhr, Festsaal Bürgerzentrum

24. Juni Sonnwendfeuer mit Feuerwerk  
22 Uhr, Roitnerwiese

30. Juli Traditioneller Jakobikirtag

Gemeindeerhebung  
Kleinkindbetreuung  
in Böheimkirchen 
Die Marktgemeinde erhebt den  
Bedarf der Kleinkinderbeutreuung. 
Wenn Sie Interesse haben, bitten  
wir Sie um Teilnahme: �>>>>>>>>>>> 

Anmeldung per Email  
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at,  
persönliche Abgabe oder Einwurf  
in den Postkasten der Gemeinde  
bis 15. Juli 2023.

Ja, ich habe Interesse an einer Kleinkindbetreuung  
(1 bis 3 Jahre) in Böheimkirchen.
Vormittags gratis, Vollbetreuung von Montag bis Freitag, 7 – 17 Uhr  
(Kosten im Bereich € 200,- pro Monat)

Name:............................................................................................................................

Adresse:........................................................................................................................

Telefon:.........................................................................................................................

E-Mail:...........................................................................................................................

✁

Bitte  
vormerken!
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Freibad
Alles neu ist diese Jahr im Badbuffet. Wir freuen uns darü-
ber, mit Marion Doleschal eine motivierte Pächterin gefun-
den zu haben, die hochwertige Snacks und Klassiker, wie 
Pommes und Schnitzelsemmel, Getränke und natürlich Eis 
anbieten möchte. Die familienfreundlichen Eintrittspreise 
wurden nicht erhöht: Der Preis für eine Tageskarte be-
trägt für Erwachsene € 3,70 und für Kinder unter 15 Jahren 
€ 2,20. Kinder unter 6 Jahren dürfen die Gemeindeeinrich-
tung kostenfrei nutzen, auch für Studierende, Lehrlinge und 
Senioren gibt es einen ermäßigten Tarif von € 2,70. Die 
beliebten Saisonkarten sind beim Bademeister wie ge-
wohnt erhältlich (Familie € 80,-, Erwachsene € 50,-, Kinder 
€ 30,-). Für Inhaber des NÖ Familienpasses gibt es eine 
Ermäßigung von 20% auf die Familien-Jahreskarte. Das 

Freibad und die angrenzenden 
Freizeitflächen Beachvolleyball-
platz, Hartplatz sowie Pumptrack 
versprechen im Sommer Vergnü-
gen für Jung und Alt. Letztere 
wurde kürzlich um einen Getränke- 
und Snackautomaten ergänzt.

Bgm. Franz Haunold mit der 
neuen Pächterin des Badbuffets 
Marion Doleschal

Unser Freibad ist bei guter Witterung wieder 

von 9 – 19 Uhr für Sie geöffnet. 


